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Große Anfrage zur schriftlichen Beantwortung G-001002/2023
an die Kommission
Artikel 139 der Geschäftsordnung
Christine Anderson, Jaak Madison
im Namen der ID-Fraktion

Betrifft: Anhaltende Migrationskrise

Medienberichten zufolge kam die Insel Lampedusa, ein Einfallstor für die illegale Migration nach 
Europa, Mitte September an ihre Grenzen, nachdem mehr als 5 000 illegale Migranten auf der Insel 
angekommen waren (Stand 12. September 2023).1 Vom 26. bis 28. September reiste eine Delegation 
der ID-Fraktion nach Süditalien; am 27. September 2023 besuchte sie Lampedusa. Im Asylzentrum 
konnten keine Asylbewerber angetroffen werden, weil es kurz vor dem Besuch vollständig evakuiert 
worden war. Als die Delegation am folgenden Tag abreiste, sollen weitere 5 000 illegale Migranten 
von der nordafrikanischen Küste aus nach Lampedusa gekommen sein.

1. Wie viele Migranten kamen dieses Jahr in Lampedusa an? Die Kommission wird ersucht, bei der 
Angabe dieser Zahlen aufzuschlüsseln, ob es sich um Minderjährige bzw. Erwachsene handelt 
und welche Staatsangehörigkeit die Personen haben.

2. Wie viele Migranten kamen dieses Jahr pro Woche in Lampedusa an? Die Kommission wird 
ersucht, die Zahl der Neuankömmlinge pro Kalenderwoche aufzuschlüsseln.

3. Welche konkreten Maßnahmen plant die Kommission, um den Migrationsdruck auf der Insel 
Lampedusa sowie in der EU insgesamt zu verringern?

4. Inwieweit wäre es und ist es nach dem geltenden Rechtsrahmen bereits möglich, dass Migranten 
nicht auf Inseln der Mitgliedstaaten wie Lampedusa, sondern in schwimmenden 
Unterbringungszentren im Mittelmeer aufgenommen werden, wo sie ein Asylverfahren 
durchlaufen würden, bevor sie in das Hoheitsgebiet der EU einreisen dürfen?

5. Welche Änderungen des Rechtsrahmens wären erforderlich, um Migranten in schwimmenden 
Unterkünften aufzunehmen und ihre Asylanträge zu bearbeiten, bevor ihnen die Einreise in das 
Hoheitsgebiet der EU gestattet wird?

6. Ist der Kommission bekannt, dass die Asylanträge des islamistischen Terroristen Abdesalem 
Lassoued, der in Brüssel zwei schwedische Staatsangehörige ermordet hat und ein 
Staatsangehöriger Tunesiens ist, der über Lampedusa illegal in die EU eingereist ist, von 
mehreren Mitgliedstaaten abgelehnt wurden? Ist sie ebenfalls der Ansicht, dass er nie in die EU 
hätte einreisen können, wenn die EU schwimmende Zentren zur Bearbeitung von Asylanträgen 
nutzen würde?
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1 https://www.tagesschau.de/ausland/europa/italien-lampedusa-fluechtlinge-notstand-100.html.


